
Bezirksausschuss des 9. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenNeuhausen - Nymphenburg

Vorsitzende
Anna Hanusch

Privat: Schlörstr. 4
80634 München
Telefon: 0173 5701152
E-Mail: anna_hanusch@gmx.de

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28a
80993 München
Telefon: 159 86 89 35
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: BA9  @muenchen.de 

Protokoll 
zur Sitzung des Bezirksausschuss 9 

am 21. August 2018 
 in der Gaststätte Königlicher Hirschgarten (Stadel)

Beginn 19:35 Uhr
Ende 22.25 Uhr

1. Feststellung gem. § 13 der Satzung, Genehmigung Protokoll Julisitzung

Begrüßt werden Frau Niesmann, Frau Avila, Frau Marc, Frau Staudenmeyer, 
Herr Schröther, Herr Madl sowie Architekten und Bauherrenvertreter vom 
Bauprojekt Gabrielenstraße.

Entschuldigt sind die BA-Mitglieder Agerer, Nasko, Wohlrab, Kiefer, Hochdorn, 
Kaiser, Brandmayer, Belik, Zuber, Kuegler, Ott, von Walter und Walz.

Herr Lirawi bittet sein Zitat aus der Juli-Sitzung um einen weiteren Satz zur ergän-
zen. Der Wunschtext wird noch schriftlich eingereicht und der Beschluss über das
Protokoll vertagt. 
Protokollabstimmung vertagt

2.1 Bürgeranliegen

Herr Kuchinke von Green City weist auf den PARK(ing) DAY am 14.09. in 
Neuhausen, unter anderem in der Schlör-, Blutenburg-, Elvirastraße hin.

2.2 Fragen an die Polizeiinspektion

• Herr Lirawi fragt bzgl. des Polizeieinsatzes a.d.  Gerner Brücke am 20. Juli
Herr Madl: Am 14.09. ist ein Gespräch mit PI, AKIM und Beschwerdefüh-
rern. Aus polizeilicher Sicht ist es schwierig stete Präsenz zu zeigen.

• Frau Roth fragt zum Wohnmobilparken im Arnulfpark mit der Bitte zur 
Wiesnzeit die Sicherheitswache dort hinzuschicken. Frau Hanusch 
empfiehlt beim KVR nachzufragen bzgl. der Sperrzone.

2.3 Berichte der Beauftragten
• Termin AK Jugendveranstaltung am Donnerstag 23.08. mit dem KJR
• Die Veranstaltung „Stühle raus“ war ein Erfolg
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3. Unterausschuss für Verkehr

3.1 Entscheidungsfälle

3.1.1. (E) Für eine lebenswerte Stadt: Ja zum Arnulfsteg
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01966 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 9 
Neuhausen-Nymphenburg am 05.12.2017 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12310
Zustimmung einstimmig

3.2 Bürgeranliegen, Anträge

3.2.1
WV
09/18

Radl-Abstellfläche vor der Kita in der Albrechtstraße 33

Herr Lipkowitsch erläutert Antrag.

Frau Piesczek sieht eine bauliche Nase vom Gehsteig in die Straße 
problematisch, nicht zuletzt auch für die Straßenentwässerung. 

Herr Schwirz beantragt die Vertagung in die nächste Sitzung
Vertagt einstimmig

3.3 Anhörungen

3.3.1. Gesamtkonzeption Fahrradparken in München

Frau Hanusch bittet um Vertagung. 
Mehrheitlich abgelehnt

Frau Piesczek: Der 9. Stadtbezirk ist mit drei Themen vertreten; 
Die Vorlage ist so wie vorgelegt zustimmungswürdig.

Frau Mühlhäuser bittet darum die temporären Flächen auf Wiedervorlage April zu 
setzen.

Frau Hanusch: Wir benötigen dringend Lösungen für die Fahrradabstellsituation 
an den stark frequentierten S-Bahnhöfen Donnersbergerbrücke und Hirschgarten.
Falls innerhalb der nächsten sechs Monate immer noch keine Lösung mit der 
Bahn vorliegt muss die Stadt selbst weiter tätig werden. Wir bitten daher um eine 
Rückmeldung zum Sachstand zu diesem Thema und zur geplanten Erstellung der
Bike-&-Ride-Anlage Hirschgarten.
Zustimmung einstimmig

3.3.2. Anhörung zu verkehrsrechtlichen Anordnungen:
- Funkerstraße
- Dom-Pedro-Straße
- Gertrud-Bäumer-Straße
Zustimmung einstimmig

3.4 Antwortschreiben

3.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

3.5.1. Unterrichtung über verkehrsrechtliche Anordnungen im Stadtbezirk 9
Kenntnisnahme



3.6 Verschiedenes

4. Unterausschuss für Bau und Planung

4.1 Entscheidungsfälle

4.2 Bürgeranliegen, Anträge

4.2.1. Bürgeranliegen zur Baustelle Jugendherberge Winthirplatz – Versetzung eines 
erhaltenswerten Baumes anstatt seiner Fällung.

Frau Sengmüller hat mit der Antragstellerin gesprochen. Eine Verpflanzung wäre 
unterstützenswert. 

Frau Piesczek gibt zu bedenken dass sich ältere Bäume nicht mehr versetzen 
lassen. Man sollte der Bürgerin mitteilen dass die Überlebenschancen des 
Baumes minimal wären.
 
Alternativ wird vorgeschlagen die Antwort der Bauleitung der Jugendherberge 
abzuwarten und im September zu berichten.
Zustimmung einstimmig

4.3 Anhörungen

4.3.1. Anhörung zu Bauvorhaben:
• Gabrielenstraße 3

Das Vorhaben, das sich noch in einem frühen Stadium befindet, wurde dem BA 
erläutert. Geplant ist eine Eckbebauung durch Abbruch zweier Objekte unter 
Berücksichtigung der anschließenden Bestandsbebauung in Bezug auf Traufhöhe
und Dachform. Die Straßensituation wird städtebaulich geschlossen. Das Projekt 
erlangte einstimmige Befürwortung durch die Stadtgestaltungskommission. 
Es wird eine Wohnungsvielfalt mit unterschiedlichen Größen angeboten, aber 
einem Schwerpunkt auf kleine Wohnungen. Der BA stimmt dem geplanten 
Bauvorhaben grundsätzlich zu. 

• Gefragt wird was mit der StattAuto-Station, die im Parkhaus angesiedelt 
ist, geschehen wird. → StattAuto ist der Mieter im Parkhaus. Wenn das 
Parkhaus nicht mehr existiert endet auch diese Nutzung.

• Frau Mühlhäuser weist auf evtl. Statikprobleme in der Gabrielenstr. 2 + 4 
hin und Bedenken der Bewohner bzgl. Baustelle.

• Im BA wird nach sozialgerechten Wohnungen im Objekt gefragt → Die 
Sobon gibt es nur bei Bebauungsplänen, aber nicht bei Einzelvorhaben. 
Es steht noch nicht fest ob es Eigentums- oder Mietwohnungen werden.

• Von der AGS kommt die Anregung den Abschluss des Eckturmes zu über-
denken und familiengerechte Wohnungen miteinzuplanen.

• Die SPD regt eine viertelgerechte Mischung der Wohnungen an.

• Abstimmung Vertagung → Ablehnung mehrheitlich
• Prüfung Begrünung, auch Fassadenbegrünung → Zust. mehrheitlich
• Überplanung Abschluss des Eckturms → Zustimmung mehrheitlich
• Änderung Dachabschluss mit Satteldach → Ablehnung mehrheitlich
• Der BA fordert bei den Wohnungstypen mehr größere familiengerechte 

Wohnungen einzuplanen → Zustimmung einstimmig



4.3.1. Weitere Anhörungen zu Bauvorhaben:

• Hanebergstraße 2
211 Business- und Studentenappartements
Zustimmung einstimmig

• Kratzerstraße 11
Kriegszerstörte Schmuckfassaden wiederhergestellt
Zustimmung einstimmig

• Ruffinistraße 6
Ablehnung einstimmig – da durch die geplante Modernisierung eine 
Verdrängung der angestammten Bewohnerschaft erfolgen wird.

• Schulstraße 13-15
Zustimmung einstimmig

4.4 Antwortschreiben

4.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

4.5.1. Beantragung Anhörung zu Bauvorhaben im Stadtbezirk:
• Albrechtstr. 7 + 4 (Schulbauoffensive)
• Von-Goebel-Platz 8

4.6 Verschiedenes

5. Unterausschuss für Umweltfragen

5.1 Entscheidungsfälle

5.1.1. (E) Budget der Bezirksausschüsse - Initiative "Pflanzteam" - Kletterpflanzen zw. 
S-Bahn Haltestelle Hirschgarten und dem  Nymphenburg-Pasing Kanal – 7.000 € 
- Az.: 0262.0-9-0288 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12321

Frau Thiele: Eine Pflanzung auf Fremdgrund ist nicht möglich, dies würde eine 
Abstimmung mit Stadt und Deutsche Bahn AG erfordern.
Ablehnung einstimmig

5.2 Bürgeranliegen, Anträge

5.2.1. Einsatz von Laubbläsern
Zustimmung gegen eine Stimme

5.3 Anhörungen

5.3.1. Senkung der Feinstaubbelastung im gesamten Stadtgebiet

Frau Thiele empfiehlt die Anhörung abzulehnen.

Frau Piesczek bittet um Vertagung um die Vorlage im UA besprechen zu können.

Mehrheitlich vertagt



5.3.2. - Anträge auf Baumentfernung -

• Nymphenburger Str. 126
Robinie weist Schrägwuchs und viel Totholz auf, Zustimmung mit Ersatz 

• Winfriedstr. 11 
Erhaltenswerte Pappel: Ablehnung 

• Kratzerstr. 24 
Buche mit Pflegeschnitt vitalisieren, Ablehnung der Fällung 

• Jagdstr. 8 
Esche mit Kronensterben, Zustimmung mit Ersatz. Buche ist vital → Ablehnung 

• Lierstr. 11 
Beide Bäume nur Pflegeschnitt 

• Magdalenenstr. 39 
Wacholder:  Ablehnung der Fällung 

• Funkerstr. 4 
Spitzahorn teilabgestorben, Zustimmung mit Ersatz – Kastanie nur Zuschnitt zur 
Stammentlastung

• Notburgastr. 15
Hainbuche Pflegeschnitt, Kastanie Pflegeschnitt, Bergahorn Zust. m. Ersatz 

5.4 Antwortschreiben

5.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

5.6 Verschiedenes

6. Unterausschuss für Soziales und Integration

6.1 Entscheidungsfälle

6.1.1. (E) Wotanstr. 88: Zügige Umsetzung des Umbaus in ein Flexi-Heim Variante 1 
für anerkannte Flüchtlingsfamilien und wohnungslose Familien in kommunaler 
Zuständigkeit;
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01875 der Bürgerversammlung des 9. Stadtbezirkes 
Neuhausen-Nymphenburg am 05.12.2017
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12151
Zustimmung einstimmig

6.2 Bürgeranliegen, Anträge

6.3 Anhörungen

6.4 Antwortschreiben

6.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

6.6 Verschiedenes



7. Unterausschuss für Kultur

7.1 Entscheidungsfälle

7.1.1. (E) Budget der Bezirksausschüsse - Initiative "Circus Creation Weekends"
Projekt "Circus Creation Weekends" von Oktober bis Dezember 2018
3.400,00 € - Az. 0262.0-9-0291 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12252

Die Antragstellerin stellt das Projekt vor. 
Frau Frank fragt nach der maximalen und realistischen Teilnehmerzahl und ob die
Teilnehmer aus dem Stadtbezirk oder der Gesamtstadt kommen werden.
→ Es kommen nicht alle aus dem Stadtbezirk aber proben dort seit Langem.
Maximal 16 Teilnehmer → Das Kulturreferat hat nicht auf den BA verwiesen.

Frau Hanusch empfiehlt eine Kooperation mit Wannda für mögliche Aufführung.

Frau Piesczek: Es fehlt der Stadtteilbezug und die Kosten erscheinen hoch.
Empfehlung Vertagung oder Ablehnung.
Abstimmung Vertagung
Vertagt mehrheitlich

Herr Lirawi empfiehlt zur Förderung von Zirkusprojekten ein Schreiben ans Kultur-
referat für die nächste TO.

7.2 Bürgeranliegen, Anträge

7.3 Anhörungen

7.3.1. Budget der Bezirksausschüsse: Verlängerung Antrag Kontrapunkt e.V.
Zustimmung einstimmig

7.3.2. Veranstaltung zum 9. November 2018 - Beginn Aufbau 15 Uhr, Beginn 16 Uhr
Nächste TO → Budget für die Veranstaltung

7.4 Antwortschreiben

7.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

7.6 Verschiedenes



8. Unterausschuss für Bildung und Sport

8.1 Entscheidungsfälle

8.2 Bürgeranliegen, Anträge

8.2.1. Einweisungstermine für Senioren zu Geräten im Taxispark

Antrag:
Der Bezirksausschuss bittet das RBS in den nächsten Monaten regelmäßig 
Einweisungstermie für die speziell für Senioren geeigneten Geräte im Taxispark 
anzubieten. 

Begründung:
Beim Eröffnungsfest im Taxispark am 03.08. fand das Programm großen Anklang 
und es gab mehrfach den Wunsch so einen Termin mit Erläuterung und in der 
Gruppe öfter zu veranstalten. Ohne die Einweisung werden die Geräte relativ sel-
ten ausprobiert. Vielleicht findet sich auch eine Gruppe vor Ort die sich dann ge-
meinsam trifft. Zum Anschieben einer Nutzung halten wir aber die Unterstützung 
von Sportpädagogen bzw. Coaches für sehr sinnvoll, denn etwas Motivation hilft 
und so wird auch vermieden das die Geräte falsch benutzt werden. Wir würden 
uns freuen, wenn das RBS dies kurzfristig organisieren kann. Wenn dafür keine 
Mittel im laufenden Betrieb vorhanden sind wäre der Bezirksausschuss auch be-
reit die Leistung aus seinem Budget zu bestellen.

Zustimmung einstimmig

8.3 Anhörungen

8.4 Antwortschreiben

8.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

8.6 Verschiedenes

9. Anhörungen, Unterrichtungen, Schriftwechsel und Informationen

9.1 Entscheidungsfälle

9.2 Bürgeranliegen, Anträge

9.2.1. Technikpauschale für Unterausschuss- und Fraktionsvorsitzende

Frau Kreibich empfiehlt Vertagung.
Vertagt mehrheitlich



9.3 Anhörungen

9.3.1. Backyard Pool Contest am 22.09.2018 an der Skateanlage Hirschgarten
Zustimmung einstimmig

N 9.3.2. Rotkreuzplatz | Anhörung § 29 StVO/§ 69 GewO "Ungarischer Markt" 
am 28.09.-30.09.2018 | Anhörungsfrist: 13.09.2018
Zustimmung einstimmig

N 9.3.3. Südliche Auffahrtsallee, Grünwaldpark und Fläche bei Hubertusbrunnen | 
Anhörung § 29 StVO für "Kinderfest des BA9 2018" am 22.09.2018 
(Ersatztermin: 29.09.2018) | Anhörungsfrist: 29.08.2018
Zustimmung einstimmig

9.4 Antwortschreiben

9.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

9.5.1. Bericht Planungen Veranstaltung Eisenbahnerwohnungen am 8. Oktober

12.09. - 19 Uhr im Ewigen Licht → Nächstes Vorgespräch
Parteivorstände, Ortsverband und Stadtverbandsebene anschreiben

Frau Piesczek: Nachdem in der KW 41 Plenarwoche in Berlin ist, wird man von 
der entscheidenden politischen Ebene für dieses Thema am 8. Oktober wohl 
keinen Vertreter bekommen. Es liegt zudem bislang kein Konzept vor.

9.6 Verschiedenes

Gez. Protokoll 

Anna Hanusch, D-II-BA
Vorsitzende


